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IMPRESSUM 

Der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Schwalmpforte  wird 
im Aüftrag des Kirchenvorstandes heraüsgegeben. 

Redaktion: Pfarrerin Vera Seebaß (verantwortlich), Pfarrer Frieder Seebaß,                
Verwaltüngsassistentin Katja Stilting. 

Anschrift: Evangelische Kirchengemeinde Schwalmpforte Hündsbürgstraße 8, 
34582 Borken-Kleinenglis  

Telefon (0 5682) 2371,  E-mail: pfarramt.schwalmpforte@ekkw.de  

Kü sterinnen: 
Arnsbach: Ansprechpartnerin Gisela Fennel, Tel. 1418 
Kerstenhaüsen:  Ansprechpartnerin Irmgard Koch Tel. 3934             
Kleinenglis: Anna-Lena Jaklin, Tel. 1862 

Spendenkonten: 
Evangelisches Kirchenkreisamt Schwalm-Eder 
IBAN DE06 5205 2154 0081 0167 76 KSK Schwalm-Eder 
IBAN DE62 5206 2601 0000 0064 75  VR-Partner Bank 
Verwendüngszweck: Kirchengemeinde Schwalmpforte 

 
Aüflage 950 Stü ck            Drück:  PICS + PIXELS 

Redaktionsschlüss fü r die Aüsgabe September 2025: Samstag, 10. Aügüst 
  

  Diese Ausgabe des Gemeindebriefes wurde finanziert                                                

  von Erika und Arthur Appel  
anlässlich ihrer Diamantenen Hochzeit  

und  
von Doris und Willi Diele  

anlässlich ihrer Eisernen Hochzeit. 

Wir sagen herzlichen Dank! 
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Eins, zwei, drei im Sauseschritt,  

läuft die Zeit, wir laufen mit! 

Wo sind eigentlich die 25 Jahre seit dem letzten Ortsjubiläum von Kleinenglis 

im Jahr 2000 geblieben? Wie schnell ist doch die Zeit vergangen! So sagen 

Sie vielleicht, wenn Sie das Bild der Theatergruppe auf der Titelseite dieses 

Gemeindebriefs beim ersten Theaterstück „Der Kaisermord“ betrachten.  

Ja, das waren noch Zeiten! Genauso sagen es viele Gemeindeglieder aus 

Arnsbach, wenn sie mit leuchtenden Augen von der 750-Jahr-Feier im Jahr 

1995 erzählen. Und viele Kerstenhäuserinnen und Kerstenhäuser erinnern 

sich sehr gerne an die 950-Jahr-Feier 1994 und die 975-Jahr-Feier im Jahr 

2019. Ja, das waren noch Zeiten, weißt du noch? 

An Kindern und Enkelkindern können wir besonders gut sehen, wie die Zeit 

vergeht: Eins, zwei, drei im Sauseschritt, läuft die Zeit, wir laufen mit. 

Die Zeit, sie bleibt nicht stehen, sie läuft und läuft und läuft. Manchmal ver-

geht die Zeit wie im Flug, so scheint es uns.  

Was bleibt im Wandel der Zeiten? Erinnerungen bleiben an besondere Zeiten 

und besondere Feste wie die oben genannten Ortsjubiläen. Dies kann uns Mut 

machen, immer wieder neu mit anderen gemeinsam etwas Besonderes auf die 

Beine zu stellen: in der Familie, im Freundeskreis, in der Theatergruppe, bei 

der 1250-Jahr-Feier in diesem Jahr. 

Weil die Zeit vergeht und nicht wiederkommt, ist sie ein kostbares Gut. Die 

Zeit ist uns allen von Gott geschenkt und anvertraut, damit wir miteinander 

und füreinander leben können im Vertrauen auf ihn, den Herrn der Zeit.  

So heißt es in einem Lied in unserem Gesangbuch:    

Meine Zeit steht in Deinen Händen, 

nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir. 

Du gibst Geborgenheit, Du kannst alles wenden, 

gib mir ein festes Herz, mach es fest in Dir. 

Im Wandel der Zeiten dürfen wir gewiss sein, dass Gott uns geleitet, der un-

sere Zeit und alle Zeit in seinen Händen hält. Ihnen allen wünsche ich ein 

schönes und besonderes Ortsjubiläum mit vielen Begegnungen und einem 

guten Miteinander.                                                 Ihr Pfarrer Frieder Seebaß     
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Kirche beim Ortsjubiläum 

 6. - 8. JUNI THEATERAUFFÜHRUNGEN  

„DER KAISERMORD“  

 

11. JUNI 19.00 Uhr  ORGELKONZERT 

 

15. JUNI  10.00 Uhr Festgottesdienst  

                  in der Dorfmitte 

13.00 Uhr, 15.00 Uhr  und 17.00 Uhr 

               Kirchturmführungen 

Offene Kirche den ganzen Tag mit  

25 Jahre Gemeindebrief an der Wäscheleine 

Stammbäume der Kleineng-

liser  

Familien im DGH 

Kirchenfenster mit Fotos 

Kirchenmodell  

mit Unterschriften  

von der 1225-Jahrfeier 
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 Wir laden ein zum  

               „Gottesdienst zum Runterkommen“ 

am 29. Juni um 11.00 Uhr 

 in der Kirche in Kleinenglis                                                                       
Nach den Anstrengungen des Orts-
jubiläums nochmal zusammenkom-
men, entspannen,  die 10 Tage Revue 
passieren lassen und Gott danken, 

             dass wir alles geschafft haben. 
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    Kindermusical  „ Die Hochzeit zu Kana“ 

Stell Dir vor: Eine Hochzeit wird gefeiert; ein rauschendes Fest mit allem, was 
dazu gehört: Essen, Trinken, Musik und Tanz. Aber dann passiert etwas Uner-
wartetes: Oh je, der Wein ist alle! Wie soll das Fest jetzt weitergehen? So ge-
schah es damals in Kana in Israel auf einer Hochzeit, bei der Jesus und seine 
Jünger zu Gast waren. Der Wein ist alle – ist das Fest jetzt zu Ende? Maria sagt 
zu den Dienerinnen: Alles, was Jesus sagt, das tut! Und dann geschieht ein 
Wunder: Jesus verwandelt das Wasser in den Krügen in besten Wein, damit die 
Hochzeit weitergehen kann. Diese Geschichte aus der Bibel haben die 20 Mäd-
chen und Jungen des Kinderchors unter der Leitung von Marlis Witt und Pfarre-
rin Vera Seebaß im Gottesdienst am 30. März in der Kirche in Kleinenglis aufge-
führt. Ein tolles Fest mit fetziger wie nachdenklicher Musik und Bewegungslie-
dern und bunten Tüchern, Braut und Bräutigam, Brautjungfern und Brautzug in 
der vollbesetzten Kirche. Durch den Wechsel zwischen Erzählung, Dialogen und 
Liedern wurde das Geschehen lebendig. Die Kinder waren ganz mit dem Herzen 
dabei und nahmen die Gemeinde mit in diese wunderbare Geschichte hinein.  

                    Foto :Katja Stilting 
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Am Ende stand das Lied: 
„Gott macht Wunder 
möglich, mit ihm kann es 
geschehn, lass dich ganz 
verwandeln und du 
kannst Wunder sehn.“ 
Am letzten Schultag vor 
den Osterferien wurde 
das Kindermusical noch-
mal für die ganze Grund-
schule und die Kindergar-
tenkinder der Schlau-
fuchsgruppe aufgeführt. 
Herzlichen Dank an das 
Team um Marlis Witt, 
Pfarrerin Vera Seebaß, 
Tina Bornkessel und Ma-
nuela Ruhlandt, ohne die 
dieses wunderbare Hochzeitsfest nicht möglich gewesen wäre.  

 

Oben: Jesus und Maria  (Max Barabas und Nora Ziegner)                                                        

Unten : Das Brautpaar (Elise Waske  und Amelie Barabas)                            Fotos: Anna Hoeft                         
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              Arnsbach             Kerstenhausen    Kleinenglis 

So. 

8.6. 

11:00 Uhr  
GD mit Abendmahl 

(Pfarrer Seebaß) 

10:00 Uhr   
GD mit Abendmahl 

(Pfarrer Seebaß)  

 

Mo. 

9.6. 

Wegen der 1250-Jahr-Feier findet in diesem Jahr ausnahmsweise kein 
Gottesdienst am Pfingstmontag an der Stockelache statt. 
Wir laden zu den Gottesdiensten in den umliegenden Gemeinden ein. 

So. 
15.6. 

  10:00 Uhr   

Festgottesdienst zur 

1250-Jahr-Feier 

auf dem Dorfplatz 

(Pfarrerin Seebaß)  

So.    
22.6. 

 10:00 Uhr GD 
(Pfarrer Seebaß) 

11:00 Uhr Tauf-GD 

(Pfarrer Seebaß) 

So. 
29.6. 

 10:00 Uhr GD   
(Pfarrerin Seebaß) 

 11:00 Uhr  
Gottesdienst zum 
Runterkommen  
(Pfarrerin Seebaß) 

So. 
6.7. 

 10:00 Uhr  
SOMMERKIRCHE 
(Pfarrer i.R. Schramm) 

11:00 Uhr  
SOMMERKIRCHE 
(Pfarrer i.R. Schramm) 

So. 
13.7. 

10:00 Uhr  
SOMMERKIRCHE 
(Prädikantin Peiffer)  

 11:00 Uhr  
SOMMERKIRCHE 
(Prädikantin Peiffer)  

So. 
20.7. 

 10:00 Uhr 

SOMMERKIRCHE 

N.N. 

11:00 Uhr 

SOMMERKIRCHE 

N.N. 

Gottesdienstplan 

P
fi

n
gsten

                     Trin
itati

s               Trin
itati

szeit  
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So.    
27.7. 

10:00 Uhr  

SOMMERKIRCHE 

(Pfarrer Seebaß) 

 11:00 Uhr 

SOMMERKIRCHE 

(Pfarrer Seebaß) 

So.   
3.8.  

  10:00 Uhr 

SOMMERKIRCHE 

(Pfarrerin Seebaß) 

11:00 Uhr  

SOMMERKIRCHE 

(Pfarrerin Seebaß) 

So.   
10.8. 
 

10:00 Uhr GD 

(Pfarrer Seebaß) 

 11:00 Uhr Tauf-GD 

(Pfarrer Seebaß) 

So.   
17.8. 

   11:00 Uhr  

Kirmesgottesdienst 

im Zelt 

(Pfarrerin Seebaß) 

So.   
24.8. 

       17:00 Uhr 

Familien-GD 

auf dem Kirchhof 

(Pfarrer Seebaß) 

 

So. 
31.8. 

10: 00 Uhr GD 

(Pfarrerin Seebaß)                                                         

 11:00 Uhr GD 

(Pfarrerin Seebaß) 

                   Arnsbach           Kerstenhausen          Kleinenglis 

 
                                       Trin

itati
sze

it 
 

 

 

Superkonfirmandin 2025 

In diesem Jahr haben wir einen echten Rekord. 

Mathilda Weinhausen hat in ihrem Konfirmanden-

jahr 70mal(!) den Gottesdienst besucht und damit  

die meisten Gottesdienstbesuche, die eine Konfir-

mandin in den letzten 28 Jahren überhaupt jemals 

hatte. 
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Was ist los in unserer Gemeinde ? 
 

POSAUNENCHOR 

Die Übungsstunden finden montags       

um 20.00 Uhr im Lutherheim statt.   

Chorleiterin: Sonja Gröbke 

SENIORENKREIS KLEINENGLIS 

Unsere nächsten Treffen sind mittwochs 

um 15.00 Uhr im Lutherheim                

am 25. Juni und am 13. August 

Bei Kaffee und Kuchen und einem anre-

genden Programm wollen wir gemütliche 

Stunden miteinander verbringen. 

FRAUENTREFF KLEINENGLIS 

Wir treffen uns jeweils am Dienstag um 9.30 Uhr  

am 3. Juni,  1. Juli,  und 5. August im Lutherheim.  

 Auf Euch freuen sich Ursel Prix und Helga Strub      

MÄDELSABEND 
  

Unser nächstes Treffen ist am  

Mittwoch, 6. August  um 20 Uhr im Lutherheim. 
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KINDERGOTTESDIENST 

Wir laden alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 

herzlich ein. 

Singen, beten, spielen, basteln und Geschichten 

hören, für alle ist etwas Spannendes dabei.    

Wir treffen uns jeden Sonntag um 11 .00 Uhr im Lutherheim in 

Kleinenglis. 

Der letzte Kindergottesdienst vor den Sommerferien ist am       

29. Juni. In den Sommerferien ist kein Kindergottesdienst. 

SENIORENKREIS UND FRAUENKREIS ARNSBACH 

Wir treffen uns am Mittwoch, 18. Juni und 8. August  

um 15.00 Uhr im Gemeinderaum des DGH in Arnsbach. 
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Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln 

 

 

 

 

 

 

 

Im März hieß es wieder an zwei Sonntagen für ca. 13 Kinder: „Koffer packen, 
einsteigen, wir feiern wieder Weltgebetstag im Kindergottesdienst und reisen 
dieses Jahr zu den Cookinseln“. 

Nachdem die Kinder einen Reisepass ausgefüllt hatten, stellten wir mit einem 
Blick auf den Globus jedoch schnell fest, dass die aus ca. 15 Inseln bestehenden 
Cookinseln ziemlich genau auf der anderen Seite der Erde liegen. Nämlich im 
pazifischen Ozean, etwa zwischen Neuseeland und Hawai. Und da wir uns die 
ca. 30 Stunden Reisezeit ersparen wollten und wir außerdem feststellten, dass 
am nächsten Tag wieder Schule war, blieben wir dann doch in Kleinenglis und 
lernten anhand von Bildern, Liedern und Geschichten die Cookinseln kennen.  

Zunächst begrüßten wir uns mit: „Kia Orana“, die Begrüßung auf den Cookin-
seln bedeutet mehr als nur ein „Hallo“, es bedeutet „möge dein Leben lang und 
wundervoll sein.“ Diese positive und freundliche Einstellung der Menschen war 
während des ganzen Kindergottesdienstes spürbar. Gemeinsam haben wir ge-
tanzt, gesungen, gebastelt und Fotos bestaunt. Beeindruckend waren sowohl 
die bunte Blütenpracht der Inseln als auch die tollen Hüte und Ketten, welche 
die Menschen der Cookinseln aus den Blüten herstellen und bei festlichen An-
lässen tragen.  
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Ebenso fasziniert waren die Kinder von der Tierwelt, den verschiedenen 
Fischen, Muscheln und Korallen und auch den schwarzen Perlen, welche 
in Muscheln wachsen und woraus die Einheimischen ebenfalls schöne 
Ketten herstellen.  

Für die Kindergottesdienstkinder war es nur schwer vorstellbar, dass die 
Kinder der Cookinseln ab der 6.Klasse auf die Hauptinseln ziehen müssen 
um eine Schule zu besuchen, denn von Kleinenglis aus sind doch mit dem 
Bus verschiedene Schulen schnell und gut erreichbar. 

Die Cookinseln sind jedoch ein sehr kleines Land. Lediglich 12 der 15 In-
seln sind bewohnt und es leben insgesamt 15.000 Menschen auf den 
Cookinseln. Somit gibt es nicht auf jeder kleinen Insel eine weiterführen-
de Schule. 

Nachdem wir so viele Eindrücke der Insel gesammelt hatten stärkten wir 
uns mit leckerem Bananenbrot und Obstspießen. Alles wurde bis auf das 
letzte bisschen verspeist. 

Am zweiten Sonntag beschäftigten wir uns mit einem Ausschnitt aus dem 
Psalm 139. „Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin.“  

Anhand einer Geschichte erklärt eine Oma der kleinen Judith, dass Gott 
uns alle wunderbar gemacht hat und dass in allen Menschen ein Stück 
von Gott zu sehen ist. Mit diesem Wissen können wir unsere Mitmen-
schen mit anderen Augen sehen, denn wir alle sind Gottes Kinder und 
Gott hat all seine Kinder wunderbar gemacht. 

Jedes Kind bastelte sich ein farbenfrohes Armband, in dem jede Perle für 
einen Vers des Palmes steht. 

Nach zwei spanenden Sonntagen gingen sowohl die Kinder als auch die 
KindergottesdiensthelferInnen mit Vorfreude auf den nächsten Weltge-
betstag aus Nigeria nach Hause. 

Rebecca Bolduan 
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Weltgebetstag 2025                

 

 

 
                          

                                                       

                                                       Von links: Marlis Witt, Katja Amrhein, Ilona Döring,                                        

                                                        Katharina Bachmann, Manuela Ruhlandt,  

                                                        Martina Frühauf, Regina Emde 
 

Kia orana - Willkommen im „Big blue Body“, dem Südpazifik. Das Gastgeberland des 

diesjährigen Weltgebetstags waren die Cookinseln. Ca. 50 Frauen und Männer aus 

allen unseren drei Gemeinden haben sich in diesem Jahr auf den Weg in die Kirche 

von Kleinenglis gemacht um mitgenommen zu werden zu einem 30 Flugstunden 

entfernten Inselstaat, der bekannt ist für seine Kokospalmen, weißen Strände, die 

besonderen schwarzen Austern-Zuchtperlen und die freundliche und aufgeschlossene 

Lebensart der Inselbewohner. Das Motto des Gottesdienstes lautete „Wunderbar 

geschaffen“. Ein Zitat aus Psalm 23. Die Frauen verschiedener christlicher Kirchen auf 

den Cookinseln haben uns mitgenommen in dieses positive Lebensgefühl. Trotz der 

Probleme, die es auch in der Region gibt, war es den Frauen wichtig zu vermitteln, 

dass Gott uns kennt, dass er immer bei uns ist und wir auf ihn vertrauen können und 

dass wir alle wunderbar und einzigartig von Gott geschaffen sind. Sie wünschen sich, 

dass wir unsere ganz eigenen Talente und Gaben dazu einsetzen, der Welt zu dienen. 

Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass fast alle Gottesdienstbesucher den Abend 

bei einem gemeinsamen Beisammensein mit Cocktails und von den Cookinseln inspi-

rierten Leckereien im Lutherheim ausklingen lassen haben.  Das Vorbereitungsteam 

bedankt sich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei Brigitte Kular für die Organi-

sation des Empfangs sowie bei Helga Strub und allen weiteren Köchinnen für die 

köstlichen Beiträge zum Buffet.                                                              (Katja Amrhein) 
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Konfirmation am 4. Mai 2025 

                            in Kleinenglis 

Hinten: Lian Kraus, Pfarrer Seebaß, Lennox Wollenberg 

Mitte: Tiger Schmidt, Thilo Guthardt, Sam Pillkowski 

Vorne: Charlotte Finger, Eric Jegel, Emma Tollgauer 

 ( Foto: Sonja Möbus) 
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Konfirmation am 11. Mai 2025 

                            in Arnsbach 

 

Nila Malik, Pfarrer Seebaß, Ben–Luca Burghardt 

                                       (Foto : Sonja Möbus) 
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Konfirmation am 11. Mai 2025 

    in Kerstenhausen  

Aileen Heilmann, Levin Kanold, Mathilda Weinhausen 

Pfarrer Seebaß 

                           (Foto: Sonja Möbus) 
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Familiennachrichten aus den Kirchenbüchern 
TAUFEN 

  Der Herr segne dich und behüte dich. 
                                                                                            (5. Mose 6,24) 

Amelie Barabas, Kleinenglis                                                                              
Maximilian Barabas, Kleinenglis                                                                 
Lennox Wollenberg, Kleinenglis                                                                      
Antonia Hannappel Cely, Düsseldorf                                                                
Marlo Nuhn, Zimmersrode                                                                                             
Theo Müller, Zimmersrode                                                                                   
Marlie Schrader Zimmersrode                                                                                
Karl Wiedmeyer, Kerstenhausen                                                                              
Ella Bär–Fekete, Quebec (Kanada)                                                  

EHEJUBILÄEN 

Danket dem HERRN, denn er ist freundlich  
        und seine Güte währet ewiglich. 

(Psalm 36,6) 

Goldene Hochzeit 

Christa und Walter Spanknebel, Kerstenhausen 

Eiserne Hochzeiten                                                                              

Marli und Walter Bornkessel, Kleinenglis 
Doris und Willi Diele, Kerstenhausen  

   

                        BEERDIGUNGEN 

Jesus Christus, gestern, heute und derselbe auch in Ewigkeit. 
                                                                                                   (Hebräer 13,8) 

                                                                                                                                                                                                                          
Anneliese Adam geb. Schultheiß, Arnsbach (82 Jahre)                                  
Elvira Dabeck geb. Engel, Kleinenglis (86 Jahre)                                                 
Anna Weferling geb. Theis, Edertal (94 Jahre)                                            
Heinz Fenner, Arnsbach, (75 Jahre)                                                                   
Gerd Fischbach, Kleinenglis (63 Jahre)                                                             
Karl Meier, Bad Zwesten (91 Jahre) 
Christel Pritsch geb. Pietsch, Arnsbach (83 Jahre)                                                                    
Karl Rininsland, Arnsbach (93 Jahre) 
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